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GESUNDHEIT

Darm

Die Darmflora wird durch den pH-
Wert des Darminhalts wesentlich
beeinflusst; so begünstigt ein pH von 7
und darüber – wie z. B. bei der Ver-
gärung stark eiweißreicher Kost – das
Wachsen von Fäulniserregern,
während ein pH von 5 deren Wachs-
tum eher hemmt, wie z. B. beim Ver-
gären von Laktose. Zur Aufrechterhal-
tung einer optimalen Darmflora wird
von Baumgärtel die tägliche Gabe von
einigen Kaffeelöffeln Laktose empfoh-
len und Klapdohr behandelt unspezifi-
sche Darmerkrankungen mit einer
konsequenten Milchsäuregabe. Auf die
günstige Beeinflussung akuter und
chronischer Durchfälle, vor allem nach
Antibiotika- und Chemotherapeutika-
gaben, verweisen Schubart und Stötter. 
In den letzten Jahrzehnten wurde eine
starke Zunahme des Pilzbefalls im
Magen-Darm-Trakt festgestellt. Inner-
halb der letzten 10 Jahre fiel die Pilz-
kultur bei 92% der Patienten positiv
aus. Die Auswahl erfolgte nach anam-
nestischen (Stuhlanomalien, Roem-
held-Syndrom, Chemotherapeutika
und Antibiotika, Kortikoide sowie
Ovulationshemmer) und klinischen
Kriterien (chronische Gastritis, chroni-
sche Gingivitis, An- und Hyperazidität,
Darmspasmen, Veränderung der Tran-
saminasen-Werte und der alpha-Amy-
lase ohne entsprechende Anamnese
einer Leber- oder Pankreaserkran-
kung).
Als klinisch relevant gelten Pilzzahlen
im Bereich von 103 bis 105 Mikroorga-
nismen pro g Stuhl. Hier brachte die
Nahrungsergänzung mit 20%iger

Rechtsmilchsäure (dreimal täglich 20
Tropfen) eine wesentliche Verbesse-
rung: vor allem gelang es durch die
natürliche Milieusanierung mit Rechts-
milchsäure (RMS) innerhalb von 2 bis
6 Monaten in 97% der Fälle eine anhal-
tende Sanierung des Darmmilieus zu
erreichen. Eine zusätzliche orale
antimykotische Behandlung, die sich
nur auf wenige Tage beschränkte,
wurde nur bei massiverem Pilzbefall
(bei Werten über 106 Mikroorganismen
pro g Stuhl) notwendig; in den übrigen
Fällen konnte darauf verzichtet werden
(Perger).

Adjuvante Tumortherapie

Efimov berichtet, ein faustgroßes
Unterkiefersarkom durch eine systemi-
sche und lokale Milchsäurebehandlung
deutlich verkleinert zu haben. Eine
umfassende Kasuistik über die Verab-
reichung von Rechtsmilchsäure  neben
einer milchsauren Ernährung hat Kuhl
veröffentlicht. Stöger empfiehlt die
Gabe von Rechtsmilchsäure neben
einer säuernden Ernährung zur
Bekämpfung des Tumorwachstums.
Unter den von Perger mitgeteilten Fäl-
len mit einem Pilzbefall im Magen-
Darm-Trakt  befanden sich auch 20
Karzinompatienten, welche alle eine
positive Pilzkultur aufwiesen. Durch
die Rechtsmilchsäure konnte auch bei
diesen die das Allgemeinbefinden und
vor allem die Abwehr sehr belastende
Darmmykose saniert werden. Zur Ent-
giftung des krebskranken Organismus
hält Fryda den Einsatz von 20%iger
Rechtsmilchsäure für notwendig.  
(Buchhinweis: Autorin Dr. med. W.

Fryda Titel: Diagnose:Krebs, ISBN 3-
8334-1021-3)

Herz

Am Herzen bewirkt die Zufuhr von
Rechtsmilchsäure eine geringe Erwei-
terung der Koronararterien (Hilton
und Eichholz), vermindert den Ven-
endruck und die Herzfrequenz
(Bogue, Evans und Hsu) und verbes-
sert die Herzleistung. Engelhard hält
beim Altersherzen, bei Angina pecto-
ris, Koronarinsuffizienz, koronaren
Durchblutungsstörungen, Herzrhyth-
musstörungen, Hochdruck und Asth-
ma cardiale eine – auch zusätzliche –
Gabe von Rechtsmilchsäure für sinn-
voll.

Haut

Zahlreiche Autoren berichten über
gute Erfolge mit einer an Rechtsmilch-
säure reichen Ernährung bei einer
Reihe von Psoriatikern, bei denen
damit eine merkbare Besserung
erreicht werden konnte. Wurden die
Betroffenen aber nach einigen Mona-
ten auf die Linksmilchsäure umgestellt,
oder wurde die Behandlung unterbro-
chen, so traten prompt Rezidive auf,
welche jedoch nach neuerlicher
Umstellung bzw. Gabe von Rechts-
milchsäure wieder gebessert werden
konnten.

Dr. Oliver Ploss
Heilpraktiker
Apotheker für Naturheilverfahren und Homöopathie
Lehrbeauftragter für Homöopathie und Anthroposophie an
der Universität Münster
1. Vorsitzender der Union für Biologische Krebstherapie e.V.

Effektive Milieusanierung mit

Rechtsmilchsäure (RMS)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 10%)
  /CalRGBProfile (Apple RGB)
  /CalCMYKProfile (U.S. Sheetfed Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Ohne)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to report on PDF/X-3 compliance and produce PDF documents only if compliant. PDF/X is an ISO standard for graphic content exchange. For more information on creating PDF/X-3 compliant PDF documents, please refer to the Acrobat User Guide. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 4.0 and later.)
    /FRA <>
    /JPN <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [2834.000 2834.000]
>> setpagedevice


